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LAN LANDGERICHT OSNABRÜCK 
02. # 

 
 
 
 

Verhandlungstermine vor den Strafkammern des  
Landgerichts Osnabrück 

 
in der Woche vom  

01. bis zum 05. April 2024 
 

 
 
Stand: 22. März 2024 
Termine können kurzfristig ausfallen oder verschoben werden. Bitte beachten Sie die Hinweis-
tafel im Eingangsbereich des Landgerichts.  
 
 
 

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise auf der Internetseite betreffend den 
Zugang zum Gerichtsgebäude.  
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Dienstag, 02.04.2024 
 
 

  

Große Strafkammern 

 

Saal 6  25. Große Strafkammer 
   
13:30 Uhr  
 
mit Fortsetzungen 
am 
 
04.04.2024,  
09:00 Uhr, 
 
09.04.2024, 
13:30 Uhr, 
 
11.04.2024, 
09:00 Uhr, 
 
16.04.2024, 
09:00 Uhr 
 

 25 KLs 4/23 
 
Die 25. Große Strafkammer verhandelt in einer Strafsache gegen den 
jetzt 39-jährigen Angeklagten aus Osnabrück wegen des Vorwurfs 
des Verbreitens, Erwerbens und Besitzens von kinderpornographi-
scher Schriften bzw. Inhalten in insgesamt 25 Fällen. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum von April 2020 bis 
Februar 2022 Bild- und Videodateien mit kinderpornographischen In-
halt mit einem Filesharing-Netzwerk im Internet für eine unbekannte 
Anzahl an Nutzern zum Download bereitgestellt zu haben, sodass ca. 
650 kinderpornographische Dateien heruntergeladen worden seien. 
 
Ferner soll der Angeklagte zwischen August 2020 und März 2022 ins-
gesamt 98 Bild- bzw. Videodateien mit kinderpornographischem Inhalt 
per WhatsApp bzw. Telegram Messenger an unterschiedliche Perso-
nen verschickt haben. 
 
Am 23.03.2022 soll der Angeklagte insgesamt ca. 15.000 kinderpor-
nographische Dateien sowie weitere fast 500 jugendpornographische 
Dateien bereitgehalten haben. 
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand gela-
den. 

 

 

  Kleine Strafkammern - Berufungen - 

Saal 188  9. Kleine Strafkammer 
   

11:00 Uhr  9 NBs 64/23 
 
Die 9. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 26-jährigen Angeklagten aus Hannover. 
 
Das Amtsgericht Lingen (Ems) verurteilte den Angeklagten am 
22.06.2023 wegen unerlaubter Einfuhr von Betäubungsmitteln zu ei-
ner Freiheitsstrafe von 3 Monaten. 
 
Die Vollstreckung der Strafe wurde zur Bewährung ausgesetzt. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 07.11.2021 gemeinsam mit 
einer weiteren Person aus den Niederlanden kommend über die BAB 
30 bei Bad Bentheim in die Bundesrepublik eingereist zu sein und 
dabei insgesamt ca. 3,9 g Marihuana mit sich geführt zu haben. In 
Salzbergen sollen sie kontrolliert worden sein.  
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Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand gela-
den. 
 

   
Saal 188  13. Kleine Strafkammer 
   
09:00 Uhr  13 NBs 17/23 

 
Die 13. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen die jetzt 22-jährige Angeklagte aus Osnabrück. 
 
Das Amtsgericht Osnabrück hat gegen die Angeklagte am 
22.05.2023 wegen gefährlicher Körperverletzung unter Einbeziehung 
eines weiteren Urteils des Amtsgerichts Osnabrück vom 25.08.2022 
auf einen Dauerarrest von 4 Wochen erkannt. 
 
Der Angeklagten wird vorgeworfen, am 29.06.2022 gemeinsam mit 
einer weiteren Person ein 13-jähriges Mädchen auf öffentlichen Stra-
ßen in Osnabrück geschlagen und an den Haaren gezogen zu haben, 
wodurch diese verletzt worden sei. 
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 4 Zeugen ge-
laden. 

 
10:30 Uhr  13 NBs 24/23 

 
Die 13. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 41-jährigen Angeklagten aus Bad Essen. 
 
Das Amtsgericht Osnabrück hat den Einspruch des Angeklagten ge-
gen den Strafbefehl des Amtsgerichts Osnabrück vom 06.06.2023 
verworfen, weil dieser zum Hauptverhandlungstermin nicht erschie-
nen sei.  
 
Mit Strafbefehl vom 06.06.2023 war der Angeklagte wegen vorsätzli-
cher Körperverletzung zu einer Geldstrafe von EUR 3.000,00 ver-
pflichtet worden. Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 21.09.2022 
in Bad Essen seinen minderjährigen Sohn geschlagen zu haben. 
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 2 Zeugen ge-
laden. 
 

   

Saal 272  22. Kleine Strafkammer 
   

14:00 Uhr  22 NBs 15/24 
 
Die 22. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 29-jährigen Angeklagten aus Nordhorn. 
 
Das Amtsgericht Nordhorn verurteilte den Angeklagten am 
21.12.2023 wegen unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmit-
teln zu einer Freiheitsstrafe von 4 Monaten. 
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Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 05.09.2023 auf einem Park-
deck in Nordhorn ca. 20 Klemmleistenbeutel mit circa 15gr Marihuana 
bei sich getragen zu haben, um diese gewinnbringend weiterzuver-
kaufen. 
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand gela-
den. 
 

 

Mittwoch, 03.04.2024 
 
 

  

Große Strafkammern 

 

Saal 3  15. Große Strafkammer 
   
9:00 Uhr mit  
Fortsetzungen 
am 
 
15.04.2024 
(13:00 Uhr), 
 
22.04.2024 
(09:00 Uhr), 
 
13.05.2024 
(09:00 Uhr) 

 15 KLs 2/24 
 
Die 15. Große Strafkammer verhandelt in einer Strafsache gegen den 
jetzt 33-jährigen Angeklagten aus Nordhorn wegen gefährlicher Kör-
perverletzung. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, in den frühen Morgenstunden 
des 14.05.2022 in einer Bar in Nordhorn nach einem verbalen Streit 
zwei Männer zu Boden gebracht und geschlagen zu haben. Hierbei 
sollen auch weitere unbekannte und gesondert verfolgte Personen die 
Männer geschlagen haben. 
 
Es ist unter anderem über die Unterbringung des Angeklagten in ei-
nem psychiatrischen Krankenhaus zu entscheiden.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 6 Zeugen ge-
laden. 

 

 

Donnerstag, 04.04.2024 

 
 

  

Große Strafkammern 

 

Saal 1  21. Große Jugendkammer - Berufungen - 
   
9:00 Uhr  
 

 21 NBs 21/23 
 
Die 21. Große Jugendkammer verhandelt in einem Berufungsverfah-
ren gegen den jetzt 21-jährigen Angeklagten aus Osnabrück. 
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Das Amtsgericht Osnabrück verurteilte den Angeklagten am 
09.05.2023 wegen versuchten Raubes in Tateinheit mit Körperverlet-
zung zu einer Jugendstrafe von 8 Monaten. Die Vollstreckung der Ju-
gendstrafe wurde zur Bewährung ausgesetzt. Gegen den Angeklag-
ten wurde auf 1 Freizeitarrest erkannt. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 19.01.2022 in Osnabrück 
versucht zu haben, einer 69-jährigen Frau die mitgeführte Handtasche 
zu entreißen. Die Frau soll die Handtasche jedoch wehrhaft festgehal-
ten haben. Während des Gerangels soll die Frau gestürzt sein und 
sich verletzt haben.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 4 Zeugen ge-
laden. 

 

  Kleine Strafkammern - Berufungen 

   
Saal 188  5. Kleine Strafkammer 
   
09:00 Uhr  5 NBs 158/23 

 
Die 5. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 29-jährigen Angeklagten aus Lingen. 
 
Das Amtsgericht Lingen (Ems) verurteilte den Angeklagten am 
06.07.2023 wegen gefährlicher Körperverletzung zu einer Gesamt-
freiheitsstrafe von 10 Monaten. 
 
Die Vollstreckung der Strafe wurde zur Bewährung ausgesetzt. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, sich am 10.06.2021 zusammen 
mit 3 weiteren Personen in seiner Wohnung in Lingen aufgehalten 
und dort gemeinsam Drogen und Alkohol konsumiert zu haben. Es 
soll zum Streit gekommen sein, in dessen Verlauf der Angeklagte ei-
ner männlichen Person mit einem Küchenmesser in die Brust gesto-
chen haben soll, wodurch diese eine Schnitt- bzw. Schürfwunde erlit-
ten habe. Der Angeklagte soll dabei erheblich unter dem Einfluss von 
Alkohol und Betäubungsmitteln gestanden haben. 
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 6 Zeugen und 
1 Sachverständiger geladen. 

 
13:30 Uhr  5 NBs 146/23 

 
Die 5. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 47-jährigen Angeklagten aus Polen. 
 
Das Amtsgericht Nordhorn verurteilte den Angeklagten am 
17.05.2023 wegen fahrlässiger unerlaubter Einfuhr von Betäubungs-
mitteln zu einer Geldstrafe von 70 Tagessätzen zu je EUR 35,00. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 26.08.2020 von den Nieder-
landen kommend in die Bundesrepublik eingereist zu sein und dabei 
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ca. 128g Marihuana bei sich geführt zu haben. Der Angeklagte habe 
zwar ein ärztliches Attest eines niederländischen Arztes über die Ver-
schreibung von Cannabis erhalten, jedoch über die notwendige Ge-
nehmigung für den Transport über Deutschland nach Polen nicht ver-
fügt.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 2 Zeugen ge-
laden. 
 

 
Freitag, 05.04.2024 
 
 

  

Große Strafkammern 

 

Saal 188  10. Große Strafkammer 
   
9:00 Uhr  
 
mit Fortsetzung 
am 
 
08.04.2024  
 
um 09:00 Uhr 

 10 KLs 3/24 
 
Die 10. Große Strafkammer verhandelt in einer Strafsache gegen den 
jetzt 24-jährigen Angeklagten, derzeit JVA Lingen wegen des Vor-
wurfs der unerlaubten Einfuhr von Betäubungsmitteln in nicht geringer 
Menge, wobei er einen sonstigen Gegenstand bei sich geführt haben 
soll, der seiner Art nach zur Verletzung von Personen geeignet und 
bestimmt ist, in Tateinheit mit Beihilfe zum unerlaubten Handeltreiben 
mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 16.11.2023 aus den Nieder-
landen kommend über die BAB 30 bei Bad Bentheim mit einem Pkw 
eingereist zu sein und dabei ca. 8.000g Marihuana sowie ca. 76g Ko-
kain mitgeführt zu haben. Auch soll der Angeklagte einen Teleskop-
schlagstock mitgeführt haben. Der Angeklagte soll als Kurierfahrer für 
einen bislang unbekannten Auftraggeber tätig geworden sein, wobei 
die Drogen zum Weiterverkauf in Polen bestimmt gewesen seien. 
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 2 Zeugen ge-
laden. 

 

   
Saal 3  18. Große Strafkammer 
   
9:00 Uhr mit  
Fortsetzungen 
Am 
 
12.04.2024, 
22.04.2024, 
07.05.2024, 
14.05.2024, 
28.05.2024, 
19.05.2024, 
 
 jeweils 09:00 Uhr 

 18 KLs 16/23 
 
Die 18. Große Jugendkammer verhandelt in einer Strafsache gegen 
den jetzt 29-jährige Angeklagten, derzeit JVA Lingen, und den jetzt 
19-jährigen Angeklagten aus Osnabrück wegen des Vorwurfs der räu-
berischen Erpressung und der gemeinschaftlichen Körperverletzung 
sowie darüber hinaus hinsichtlich des 29-jährigen Angeklagten wegen 
Betrugs. 
 
Den Angeklagten wird vorgeworfen, am 15.09.2022 in einer Wohnung 
in Osnabrück eine männliche Person im Verlauf eines Streits geschla-
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gen zu haben. Der 29-jährige Angeklagte soll unter Vorhalt eines Mes-
sers die Herausgabe des Mobiltelefons von dem Mann gefordert ha-
ben. Aus Angst vor weiteren Verletzungen sei der Mann der Forde-
rung nachgekommen. Der 29-jährige Angeklagte habe das Handy im 
Einvernehmen mit dem 19-jähringen Angeklagten an sich genommen, 
um es für sich zu behalten oder zu Geld zu machen. 

 
Am gleichen Tag soll der 29-jährige Angeklagte im Namen einer an-
deren Person eine Goldkette zum Preis von 780,00 EUR bestellt und 
zur Bezahlung unberechtigt die Kreditkarte dieser Person genutzt ha-
ben. Der Verkäufer sei irrig von einer ordnungsgemäßen Bestellung 
ausgegangen. Am 19.09.2022 habe der 29-jährige Angeklagte die 
Kette aus einer Postfiliale abgeholt um die Kette für sich zu verwenden 
oder zu Geld zu machen. 
 
Ferner soll der 29-jährige Angeklagte am 19.09.2022 das am 
15.09.2022 erlangte Handy für EUR 700,00 in einem Geschäft in Os-
nabrück verkauft haben, wobei er vorgegeben habe, berechtigter-
weise im Besitz des Handys und zur Veräußerung des Handys er-
mächtigt zu sein. 
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten 1 Sachverstän-
diger geladen. 

 

 

  Kleine Strafkammern - Berufungen - 

   
Saal 188  5. Kleine Strafkammer 
   
09:00 Uhr  5 NBs 105/23 

 
Die 5. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 55-jährigen Angeklagten aus Bad Essen. 
 
Das Amtsgericht Osnabrück verurteilte den Angeklagten am 
20.04.2023 wegen Beleidigung zu einer Geldstrafe von 30 Tagessät-
zen zu je EUR 10,00. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 24.05.2022 nach einer 
mündlichen Verhandlung in einem Strafverfahren vor dem Amtsge-
richt Osnabrück mehreren Zeugen den ausgestreckten Mittelfinger 
gezeigt zu haben. 
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 5 Zeugen ge-
laden. 
 

09:00 Uhr  9 NBs 5/24 
 
Die 9. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 26-jährigen Angeklagten aus Lingen. 
 
Das Amtsgericht Meppen verurteilte den Angeklagten am 29.11.2023 
wegen Verbreitung, Erwerbs und Besitzes kinderpornographischer 



Terminvorschau des Landgerichts Osnabrück   8 
 

Inhalte in 5 Fällen zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von 2 Jahren und 6 
Monaten. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, sich mit Hilfe seines Computers 
und Mobiltelefons Dateien mit kinderpornographischen Inhalten von 
anderen Internetnutzern übermittelt haben zu lassen und diese her-
untergeladen zu haben. Ferner soll der Angeklagte zwischen März 
2020 und September 2020 kinderpornographische Dateien per 
WhatsApp an andere Nutzer übermittelt haben 
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand gela-
den. 

 
 


